
Protokoll der 7. Sitzung des PGR Hl. Kreuz am 27.8.2012,  20 Uhr, in St. Nikolaus  
 

Anwesend: 12 Mitglieder des PGR,      
Entschuldigt:  T. Beck, R. Berghof, A. Dhom, A. Koster, J. Michalik 
Als Gäste: B. Dax, B. Dörr, A. Theißen, Rainer Bechtold, DJK Adler 
        
Tagesordnung: 
 
A. Workshop 

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch Tine Harmuth 
2. Einstimmung: U. Preißmann 
3. Rainer Bechtold, der neue Vorsitzende des DJK stellt sich und die Arbeit des DJK vor. 

Der katholische DJK-Sportverband wurde 1920 am Katholikentag in Würzburg gegründet 
und bereits im selben Jahr im Oktober die Sektion Bad Kreuznach. 1934 wurde er von den 
Nazis verboten, bildete sich 1954 neu und ist in St. Franziskus beheimatet seit 40 Jahren. 
Der DJK möchte bekannter werden und neue Mitglieder gewinnen. Der Verein organisiert 
den Benefiz-Lauf St. Marienwörth. Früher breites Sportangebot, z. Zt. Volleyball, Gymnastik 
und Frauenfußball. Es gibt im Caritashaus das Vereinsheim und eine kleine Gymnastikhalle. 
Eine Fusion mit dem PSV ist angedacht. St. Oberst und A. Bürger: Übungsleiter für 
Kleinkinder im Kita-Bereich gewinnen. Die Kinder könnten von St. Josef ins Caritas-Haus 
gebracht werden.  Diese Kinder sind noch nicht in ein anderes Vereinsleben eingebunden 
und könnten so für DJK gewonnen werden. Möglichkeit: Betreuungsangebote in Ferien mit 
Sport etc. 
Termine: 26. 9.: Treff im MGH 
     19.10.: Herbstfest der DJK-Familie in St. Franziskus 
 

B. Tagesgeschäft 
1. Protokollnachlese: o.B.,  

aber zukünftig Kontrolle vor der Veröffentlichung durch ein weiteres Vorstandsmitglied. 
 

2. PR-Sitzung mit Weihbischof J.M. Peters 
G. Arndt und M. Louen hatten die Entwicklung hin zur Pfarreiengemeinschaft skizziert. 
Anhand einer Tischvorlage wurden die Nöte und Notwendigkeiten für die 
Pfarreiengemeinschaft, sowie Sorgen und Doppelbelastungen der Räte vorgestellt.  
N. Trenz: Bischof sollte Gesprächsstunde für Gemeindemitglieder anbieten, ähnlich MdB-
Abgeordnete. Idee an Dekanatsbüro weitergeben. 
B. Dörr: In Dekanatskonferenz war der Wunsch geäußert worden, dass der Bischof 1 Tag in 
der Pfarreiengemeinschaft verbringt mit Zeit dafür.  
 

3. Bericht aus VR, Sitzung in KW 34 
Immobilien- und Personalbestand: VR bearbeitet die Checklisten aus Trier 
 

4. Gottesdienstzeiten 

 Pfr. Dr. Deutsch (ADS) steht nicht an allen Wochenenden zur Verfügung.  

 Dienst von Pfr. Wickert ist in St. Wolfgang und in St. Franziskus, ausnahmsweise auch in 
Hl. Kreuz. 

 Probleme sonntags: 9.30 h in Hl. Kreuz und 10.30 h in St. Nikolaus ist zu knapp 
aufeinander, wenn derselbe Priester die Messe halten soll. 

 Möglichkeit: Messe in St. Nikolaus generell oder von Fall zu Fall auf 11.00 Uhr verlegen. 

 Abstimmung im PGR: generell auf 11.00 Uhr mit Beginn der Winterzeit Ende Oktober. 
 



 NACHTRAG 
Da sich am 7. Oktober bereits ein Engpass ergeben hat, wird nach Absprache mit der 
PGR-Vorsitzenden die neue Anfangszeit der Sonntagsmesse schon an diesem Sonntag 
wirksam! 

 
5. Gründung Projektgruppe Öffentlichkeitsarbeit 

 Pfarrei muss stärker in der Öffentlichkeit präsent sein, sich nach außen zeigen. 

 Wie soll das geschehen? Was und wen möchte man erreichen? 

 Wer kann sich mit der Aufgabe identifizieren und möchte mitarbeiten? 

 Nötig ist eine Gruppe, welche die Vorarbeit leistet und dann evtl. PR-Profi beauftragt 

 Personen müssen nicht aus dem PGR sein, z.B. PR-Frau aus Marienwörth gewinnen 

 Vorschlag: T. Harmuth: in einem A-Teil Brainstorming zum Thema 

 Aufgabe an die einzelnen PGR-Mitglieder: Ideen sammeln und Wünsche formulieren 
 

6. Stammtisch für Räte 

 Bei Dankesfeier vor 1 Jahr: Wunsch zu zwanglosem Treffen 3-4 x / Jahr zum Austausch 

 St. Koch: 1 Std PGR-Sitzung und 1 Stunde Austausch 

 Gegenargument: auch VR und SAs sollten dazu gehören.  

 Außerdem wurde Federweißen- Fest mangels Interesse der Räte abgesagt 

 Idee: treffen in einem neutralen Lokal anbieten und Resonanz abwarten 
 

7. Verschiedenes 

 16.11.: Nacht der Offenen Kirchen  
Es werden noch Programmpunkte und Leute gesucht, die etwas gestalten möchten 

 

 Vorbereitung  zum 50-jährigen Jubiläum von Kirche und Kita St. Wolfgang 
Festtermin 8./9. Juni 2013, Kirchweihtag 15.12.2013 
Gabi Beck lädt die Mitglieder des PGR zur Mitarbeit ein 

 

 Umwandlung der Kita-Verwaltung 
Bis 2017 müssen alle kirchlichen Kitas in die Kita gGmbH eingebunden werden. 
Kita Nanni Staab Winzenheim will das nicht und sucht nach Alternativen 

 

 Bernhard Dax: Projektgruppe Kita und Pfarrei 
Die Projektgruppe besteht seit Sept 2008 und trifft sich seit dem 

3-4 mal im Jahr. Sie setzt sich zusammen aus den Leiterinnen und dem 

Leiter der Kitas. in den Pfarreien Hl. Kreuz und Norheim, der Leiterin 

der Kita gGmbH Frau Schmidt, Diakon Braun, Herrn Koch und mir. 

Nicht die Projektgruppe soll oder muss wiederbelebt werden, sondern die 

Zusammenarbeit mit unseren beiden Pfarreien und die PGR soll weiter vertieft 

werden. 

Angedacht ist ein Workshop: Wie kann Gottesdienst mit Kita, Eltern und Gemeinde 
gut miteinander verbunden werden? 
 

 Patronatsfest am 9.9.:  
Buswallfahrt nach Gau-Bickelheim, Anmeldungen schleppend, Resonanz verhalten. 
Nachtrag: Ein Bus wurde mit 46 Teilnehmern doch noch voll 

 
Ende der Sitzung 22.05 Uhr 
Protokoll : Marika Vosen, Bad Kreuznach, 24. 9. 2012 


